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In einem Schreiben vom Mittwoch haben Sebastian Hartmann, 
Bundestagsabgeordneter für Rhein-Sieg und SPD-
Regionalvorsitzender Mittelrhein (Regierungsbezirk Köln), und 
Jochen Ott, stellvertretender Vorsitzender der NRWSPD und der 
SPD-Fraktion des nordrhein-westfälischen Landtags, zum 
gemeinsamen Einsatz für die Rheinquerung Niederkassel – 
Wesseling aufgerufen. Insgesamt 23 rheinische SPD-
Abgeordnete aus Bundestag und Landtag haben den Brief 
unterzeichnet, der den Industrie- und Handelskammern 
Bonn/Rhein-Sieg und Köln gesandt wurde. 
 
Der Brief nimmt Bezug auf die Kampagne der IHK, die ihrerseits 
eine stärkere politische Unterstützung für die Rheinbrücke 
gefordert hatte. "Wir stehen an Ihrer Seite und würden uns 
freuen, wenn sich viele politische Akteure gemeinsam in 
diesem Sinne finden", schreiben die Abgeordneten.  
 
"Im Bundesverkehrswegeplan wurde die Brücke sowohl als 
Projekt für den Straßenverkehr als auch als Verbindungsspange 
für Personen- und Güterverkehr auf der Schiene angemeldet. 
In der öffentlichen Debatte vor Ort liegt das Augenmerk vor 
allem auf der Straßenverbindung. Eine zusätzliche 
Straßenverbindung kann Entlastung für Köln und Bonn bieten, 
während zugleich die Kreisteile links- und rechtsrheinisch 
besser verknüpft werden. Besondere Bedeutung hat jedoch die 
intermodale Anbindung – eine Brücke, die für Schiene und 
Straße nutzbar ist", schreiben Hartmann und Ott.  
 
Wegen ihrer hohen regionalen Bedeutung wollen sich die 
Abgeordneten dafür starkmachen, dass die Rheinbrücke im 
Bundesverkehrswegeplan in die höchste Kategorie 
"Vordringlicher Bedarf – Engpassbeseitigung" aufgenommen 
wird. Links- und rechtsrheinisch bedeutende Logistikstandorte 
wie Eifeltor, Godorfer Hafen, Niederkassel-Lülsdorf liefern für 
die Initiative der SPD-Abgeordneten die Argumente, aber auch 
"viele neue Wohneinheiten" im Köln-Bonner Raum, die 
Verlängerung der Kölner Linie 7 und eine direkte 
Schienenverbindung vom Flughafen Köln-Bonn zum Bonner 
Hauptbahnhof. 
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